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Vorwort des 1. Vorsitzenden

In einem Vierteljahrhundert von 1989 bis 2014 vom kleinen Stadtteil-Lauftreff zum gestandenen Sportverein, so könnte 
man die Entwicklung des BELC 89 Frankfurt e.V. in kurzen Worten beschreiben. Längst sind wir in der regionalen 

Läuferszene etabliert und unsere Sportler aus den Ergebnislisten nicht mehr wegzudenken. Top-Platzierungen in den 
Altersklassen sind bei Wett-kämpfen die Regel.

Ging es in den „alten Tagen“ noch um 5 km, 10km und Marathonläufe, so hat sich unser sportliches Spektrum bis heute 
deutlich in die Breite entwickelt. Man trifft unsere Athleten bei namhaften Langstreckenevents überregional, sogar 

weltweit. Ultraläufe wie „Rennsteig“ und die  „100 km von Biel“, den „Two-Oceans“ in Südafrika sowie Berg- und 
Untertageläufe gehörten fest zum Repertoire des Bergen-Enkheimer Laufclubs. Etliche BELCler waren auch als 

Triathleten und Duathleten auf den verschiedenen Distanzen erfolgreich, einige davon sogar bei der Königsdisziplin, dem 
Ironman.

Während andere Laufclubs Mitglieder verloren oder sich gar auflösten, gibt es beim BELC 89 seit Jahren einen stetigen 
Mitgliederzuwachs zu verzeichnen. Bestand der Verein im September 1989 noch aus 22 Gründungsmitgliedern, zählt 

unser kleiner und feiner Laufclub mittlerweile 70 Mitglieder. Ein Großteil davon beteiligten sich aktiv am 
Vereinsgeschehen.

Hervorzuheben ist der Zusammenhalt, die Geselligkeit sowie das Engagement der Vereinsmitglieder. Der 
Läuferstammtisch, das frühsommerliche Fahrradwochenende, die Grillparty und das entspannte Herbst-Wochenende 

zum Saisonabschluss sind die jährlichen Fixtermine. Gemeinsam konnten wir über Jahre einen Berglauf in Kärnten 
etablieren, bei dem auch die Spitzenläufer der Szene antraten. Zum 20-jährigen Jubiläum organisierten wir mit dem 

„Kärnten-Express“ eine 1-wöchige Staffel, bei der ca. 1100 km von Frankfurt nach St.Veit in Kärnten laufend und radelnd 
zurückgelegt wurden

Ein weiteres Highlight in unserer Vereinsgeschichte war der Jubiläums-Benefizlauf im September 2014. Nach dieser 
ausgesprochen erfolgreichen Veranstaltung konnte der Verein der Lebenshilfe Bergen-Enkheim, Wohnstätte „Alte 

Mühle“ einen Betrag von 2050€ überreichen. 

BELC 89 kann mit Stolz auf die vergangenen 25 Jahre zurückblicken. Der Verein verstand sich von Anfang an als 
Breitensportforum, dass läuferisch Interessierte aller Nationen zum Jogging animieren will. Der Bergen-Enkheimer 

Laufclub ist von der Altersstruktur gut ausgerichtet und topfit für die Zukunft. 
Es macht Spaß, einem so quirligen Verein vorzustehen und ich freue mich auf viele weitere schöne Jahre im Kreise der 

BELCler.

Habe die Ehre
Manfred-Christian Fay (Mannix)

1. Vorsitzender

Vorwort des Bergen-Enkheimer Vereinsringes

Das Jahr 1989 steht für den Mauerfall sowie die Gründung des Bergen-Enkheimer Laufclubs BELC89. Schnell entwickelte 
sich seit dieser Zeit der Verein zu einem kleinen überschaubaren und sehr rührigen Club in unserem schönen Stadtteil. 

Von den Aktivitäten zeugt der Vereinsschaukasten am Parkplatz des Riedstadions sowie die ausgezeichnete Pressearbeit 
in der Bergen-Enkheimer Zeitung. Wir sind sehr stolz darauf, dass dieser Verein die Bergen-Enkheimer Vereinslandschaft 

bereichert und den Namen überregional bekannt macht. Erfreulich ist zu lesen, dass bei fast allen Laufevents im 
Großraum Frankfurt der Name BELC 89 in den Ergebnislisten erscheint. 

Es zeugte von einer sehr menschlichen Vereinsphilosophie bei der Jubiläumsveranstaltung zum 25-jährigen 
Vereinsbestehens, auch an die geistig und körperlich nicht privilegierten Mitmenschen in Form eines Benefizlaufes zu 

denken. Der Bergen-Enkheimer Laufclub hatte damit auch einen Beitrag zum Abbau der immer noch vorhandenen 
Vorbehalte gegenüber Menschen mit Behinderung geleistet. 

Laufen ist ein Sport für alle Menschen, der Körper und Geist - auch im fortgeschrittenen Alter - fit hält. Zur Durchführung 
benötigt man lediglich die Freude am Laufen. Was gibt es schöneres, als mit Gleichgesinnten an der frischen Luft die 
Natur erleben und dabei seine eigenen körperlichen Grenzen ausloten. Eine der angenehmsten Entspannungsarten.  
Um das Ried und im Enkheimer Wald, dort begegnen sie mir immer wieder: ein munteres lebendiges Völkchen, diese 

BELC-Läuferinnen und Läufer, denen man auch für die Zukunft viel Spaß, Energie und Engagement wünscht.

Herzlichen Glückwunsch zum 25-jährigen Jubiläum. Schön, dass es Euch gibt!

Ihre Beatrix Müller-Mamerow
1. Vorsitzende

Vereinsring Bergen-Enkheim e.V. 2/30
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BELC 89 weltweit: Tschiernock 1999 – 2005 (Österreich)

Tschiernock-Berglauf
Auszeichnungen kann ein Laufclub nicht nur an Hand der erzielten Ergebnisse erhalten. Auch in der Ausrichtung bzw. 

organisatorischer Mithilfe sind Meriten zu verdienen. Einen interessanten Bericht hinterließ der 1. Vorsitzende 
Manfred-Christian Fay vom Tschiernock Berglauf in Österreich wie nachstehend:

„Auch im Nachbarland Österreich hinterließ unser Verein Bergen-Enkheimer Laufclub BELC89 einen sehr guten 
Eindruck. Sieben mal veranstaltete der Verein in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Fremdenverkehsrverein den 
Tschiernock-Berglauf in Seeboden am Millstädter See/Kärnten. Dieser Berglauf gehörte zum Kärntner und Inter-
nationalen Österreichischen Berglauf-Cup. Bei diesem  sehr anspruchsvollen Lauf mussten die Athleten auf einer 

Strecke von 9,8 Kilometern einen Höhenunterschied von 940 Höhenmetern bewältigen. Die Veranstaltung zählte sogar 
zum Europacup, weshalb sich dort von Anfang an auch die europäische Berglauf-Elite traf und mit tollen Zeiten auf-

wartete. Nicht nur für die jeweils 90-100 Teilnehmer, auch für unsere Mitglieder war dies immer eine besondere 
Veranstaltung, reisten wir doch mit bis zu 30 Leuten an um eine schöne, gemeinsame Zeit im sonnigsten Bundesland 

der Alpenrepublik zu verbringen“.

weitere weltweite Wettkämpfe von Vereinsmitgliedern

Heinz Pflug in Barcelona (Marathon), März 2012

Dr. Martin Abesser in Rom und Paris (Marathon), (April 2014)

Karsten Frerichs in London (Marathon),  (April 2014)

Terrence Troesch in Wien (Marathon),  (April 2014)

Hanna Cremer-Herlitz & Ulrich Cremer in Alice Springs/ Australien (Halbmarathon); (Sommer 2000)
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BELC 89 weltweit: Dublin (Irland) 2005

Dublin-Marathon 
Der Dublin-Marathon ist ein Marathon in der Hauptstadt Irlands, der seit 1980 jährlich am Autumn Bank Holiday, dem 

letzten Montag im Oktober, stattfindet. Er gehört zu den zehn größten Marathons in Europa.
Im Herbst des Jahres 2005 reiste eine Gruppe von BELC-Läufern auf die grüne Insel, um am Dublin-Marathon, in 

Läuferkreisen auch bekannt als „the friendly marathon“, teilzunehmen. Bei zunächst durchwachsenem Wetter erledigt 
die Frankfurter Gruppe ihr zweitägiges Sightseeing-Programm in der quirligen irischen Hauptstadt. Auch der 

wunderschöne Frühstückslauf am Folgetag erfolgte noch trockenen Fußes. Erst der Wettkampftag sollte dann 
eindrucksvoll zeigen, warum Irland die grüne Insel ist. Bei 7 Grad und strömendem Regen starteten die ca. 10.000  
verfrorenen Marathonis in der City. Beginnend in der Innenstadt auf der Baggot Street, verließen die Sportler nach 

einigen Kilometern das Dubliner Zentrum und gelangten dann auf eine große Runde durch die Außenbezirke von Irlands 
Hauptstadt. Unterwegs auf dem durchaus hügeligen und kniffligen Stadtkurs -mit immerhin ca. 150 zu bewältigenden 

Höhenmetern- hatte dann der Wettergott doch noch Mitleid und lies ab und an die Sonne durch. Am Ende waren 
unsere drei BELC-Teilnehmer Thomas Hausner, Manfred-Christian Fay und Willi Gutmann mit ihren erzielten Endzeiten 

trotzdem überaus glücklich. 
Nach dieser Leistung schmeckte das abendliche Guinness auch wieder besonders gut. Darüber wurde dann aber nicht 

mehr berichtet.

Auf dem Foto von L. nach R.: Willi Gutmann, Manfred-Christian Fay und Thomas Hausner 
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Auf Grund der nicht sehr guten Laufbedingungen sind die erzielten Zeiten unserer 3 Vereins-kollegen besonders hoch 
zu bewerten. Gemäß der Dubliner Ergebnisliste vom 31. Oktober 2005 erreichte Thomas Hausner mit 3:02:54 
Stunden in der Gesamtwertung Platz 227. Manfred-Christian Fay überquerte mit 3:30:11 Stunden die Ziellinie. 
Wilhelm Gutmann erzielte mit der Zeit von 3:42:23 Stunden in seiner Altersklasse Platz 34 von 1381 Startern.
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BELC 89 weltweit: New York (USA) 2007

Dublin, Berlin, London, Paris, Barcelona, Wien usw, die Liste der weltweiten Marathons mit BELC 89 Beteiligung ist lang. 
Aber in New York zu laufen, ist schon was besonderes. Das Traumziel vieler Langstreckler ist und bleibt der New-York-

City-Marathon -auch NYC-Marathon genannt-, die mit 40.000 Teilnehmern und über 10000 Helfern weltgrösste
Veranstaltung ihrer Art. Dieser Lauf findet am ersten Sonntag im November statt und ist neben Boston und Chicago mit 

der wichtigste Veranstaltung der USA.
2007 erfüllten sich eine Gruppe BELCler diesen Traum. Die Anreise erfolgte früh genug, um diese sensationelle Stadt auf 

eigene Faust zu erkunden. Ob Sightseeing, Shopping oder Musical und Theater, jeder kam im Big Apple auf seine 
Kosten. Das Hotel am Times Square war der ideale Ausgangspunkt für allerhand Unternehmungen. Erstes läuferisches 
Highlight war der samstägliche Frühstückslauf von mehreren tausend Marathonis, der mit einem Happening auf dem 

Areal vor dem imposanten Hauptquartier der UN endete. Der Marathon am Sonntag hielt dann auch, was sich die 
Athleten erwarteten. Bei sonnigem Herbstwetter startete man von Fort Wadsworth auf Staten Island über Brooklyn, 

Queens und die Bronx nach Manhattan, wo sich im Central Park das Ziel befindet. Jeder lief durch die völlig 
unterschiedlichen Stadtteile und ließ sich von den enthusiastischen Zuschauern förmlich nach vorne peitschen. Selbst in 

den „kleineren“ Strassen standen die Fans in Reihen und feierten jeden Hobbyläufer wie einen Olympiasieger. Der 
berühmte Zieleinlauf im Central Park war natürlich das eigentliche Highlight und hier war dann auch jeder unserer 

Läufer froh, diese doch recht schwierige Laufstrecke erfolgreich absolviert zu haben. NYC, der ganz besondere 
Marathon !

v.L.n.R. vorne Ulrich Cremer, Jitka Gutman, Manfred-Christian Fay
hinten Hanna Cremer-Herlitz, Willi Gutman, Ute Rühl

Es war vor dem Start verdammt kalt! 5/30

New York Marathon



25 Jahre BELC 89 25 Jahre BELC 89

BELC 89 weltweit: Interlaken 2008 und Biel 2009 (Schweiz)

Steffen Schwarz beim Jungfrauen Marathon (CH)

Jungfrau Marathon
Steffen Schwarz beschrieb nach seiner Teilnahme am 

Jungfrau Marathon diesen Lauf als schönsten Marathon 
der Welt. Aber nicht als einfachsten. Nach seiner 

Teilnahme an 2 Iron Man in Frankfurt suchte er eine 
neue Herausforderung. Der Marathon fand am 

Samstag, den 06.09. in Interlaken statt, mit dem Ziel 
auf der Kleinen Scheidegg, direkt am Fuße der 

Eigernordwand und mit Blick auf Eiger, Mönch und 
Jungfrau. Beim Marathon sind insgesamt 1840 

Höhenmeter im Aufstieg und 305 Höhenmeter im 
Abstieg zu bewältigen. Hier sein gekürzter Bericht: „Die 
ersten 10 Kilometer waren ganz flach, dann gab es eine 
kleine Steigung und bis Lauterbrunnen bei Kilometer 20 
ging es tendenziell leicht bergauf. Da aber bis dahin nur 
300 der 1840 Höhenmeter zu bewältigen waren, wußte

ich, was auf den letzten 17km auf mich zukam. Was 
jetzt folgte, war Hochgebirgswandern mit 

Laufunterbrechungen“. Aber irgendwann war auch 
diese Tortur zu Ende. Nach 4:52:48 Stunden erreichte 

Steffen Schwarz müde aber sehr stolz das Ziel.
Nicht nur Steffen Schwarz sondern auch Helmut Freyer 

bestritt schon erfolgreich diesen Marathon.

100 km von Biel
Im Rahmen der Bieler Lauftage nahm 2009 unser 

Vereinsmitglied Willi Gutmann am 100 km Lauf teil. 
Dieser Lauf mit 500 zu bewältigenden Höhenmetern 

wird in der Kategorie Ultramarathon geführt. Die 
Strecke ist seit 1959 im Programm und ist auf Grund 
seiner Teilnehmeranzahl der größte 100km Lauf der 

Welt. Außerdem gehört er zum Europacup der 
Ultramarathons. 

Seine akribische Vorbereitung -eine Spezialität von 
Willi Gutmann- führte zu einem nicht erwartenden 

Ergebnis. Seine Durchgangszeiten waren: 
km38►Oberramsern  4:01:47h, km56,1►Kirchberg 
6:04:30h, km76,7►Bibern 8:22:16h. Im Ziel betrug 

Willi Gutmanns Zeit 11:22:51 Stunden (Platz 7 in der 
M60).

Willi Gutmann im Ziel nach 100km rund um den 
Bieler See (CH)
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Kärnten-Express 2008 zum 20-jährigen Vereinsjubiläum

Einer der größten logistischen Meisterleistungen des Bergen-Enkheimer Laufclubs BELC 89 war die Ausrichtung des 
Kärnten Expresses mit Start am 21. Juni 2008. Hierbei musste eine über 1100 Kilometer lange Strecke von Bergen-

Enkheim nach St. Veith in Kärnten zurückgelegt werden.
Am Morgen des 21. Juni 2008 trafen sich 26 Erwachsene und 5 Kinder zum Start Richtung Österreich. Mit der 
Aufgabe, in 8 Etappen das Ziel am 28. Juni 2008 in St. Veith zu erreichen. Wie es sich für einen ordentlichen 

Sportverein gehörte, wurde die Distanz nicht gänzlich motorisiert, sondern abwechselnd mit Laufschuh und Fahrrad 
bewältigt. Die Tage wurden so eingeteilt, dass am Vormittag die Läufer und am Nachmittag die Radler in Aktion 

traten.
1.- Tag: Von Bergen nach Tauberbischofsheim. Streckenlänge 163 km

2.- Tag: Von Tauberbischofsheim über Rothenburg nach Gunzenhausen. Streckenlänge 154 km.  
3.- Tag: Von Gunzenhausen nach Kehlheim. Streckenlänge 156 km.

4.- Tag: Von Kehlheim auf dem Donauradweg nach Vilshofen. Streckenlänge 167 km.
5.- Tag: Von Vilshofen nach St. Ulrich in Österreich. Streckenlänge 158 km

6.- Tag: Von St. Ulrich nach Liezen. Streckenlänge 136 km
7.- Tag: Von Liezen zur Bergalm. die Königsetappe: Hier wurde von allen Beteiligten äußerster Einsatz verlangt. Die 
laufende Truppe mußte mehrere Male ran. Die Radler hatten den Sölkpass mit 1788 Höhenmetern und einem 27km 

langen Anstieg zu bewältigen. Auch diese 121km lange schwierigste Etappe hatte einmal ein Ende.
8.- und letzter Tag: Die kürzeste Strecke mit 54 km zum Ziel nach St. Veith. 

RADELN & LAUFEN

FEIERN 7/30
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Brüder-Grimm-Lauf

Fürwahr, es ist gewiss kein entspanntes Märchen, auch wenn die Brüder Grimm bei der Namensgebung Pate standen. 
Es ist mithin eine knallharte sportliche Herausforderung an jeden Starter. Gerade richtig für viele Vereinsmitglieder, 

sich seit Vereinsgründung diesen legendären und einzigartigen Lauf in den BELC Laufkalender zu schreiben.
Seit über 30 Jahren  legt das ungefähr 500 Mann/Frau starke und internationale Läuferfeld die 81,3 km von Hanau 

nach Steinau „auf den Spuren der Brüder Grimm“ in 5 Etappen zurück. Dabei ist der zeitliche Ablauf der 5 Teilstrecken 
die eigentliche Schwierigkeit. Startet man am Freitag Nachmittag auf dem Hanauer Marktplatz über 15,5km, so sind 
am Samstag 2 Etappen über 14 und 17 km zu bewältigen. Der Schlusspunkt bilden am Sonntag die 2 Strecken über 

16,8 und 18 km mit Ankunft auf dem Steinauer Schlossplatz.
Dieser perfekt organisierte Kultlauf bietet den Athleten alles, was das Langläuferherz begehrt.Wunderschöne

Landschaften, eine topographisch anspruchsvolle Streckenführung, die tolle Stimmung, aber auch das 
unberechenbare Wetter machen die Veranstaltung immer wieder zu einem ganz besonderem Erlebnis. Der Juni kann 

immer wieder mit einer Hitzewelle oder starken Regenfällen überraschen. Und gerade, wenn die Beine so richtig 
müde werden, folgt auf der letzten und längsten Teiletappe noch das ultimative Steigungsgespenst. Gleich nach dem 
Start in Bad Orb beginnt auf 1,5 Kilometer Streckenlänge eine 140 Höhenmeter Rampe. Trotz aller Schwierigkeiten 

konnten von Anfang an die Bergen-Enkheimer Dauerläufer beim BGL schon Altersklassen-Siege und jede Menge sehr 
gute Gesamtplatzierungen erreichen.
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BELC 89 Eisenfrauen & Eisenmänner

Der Bergen-Enkheimer Laufclub kann sich rühmen, 5 Eisenmänner in ihren Reihen zu haben.
Steffen Schwarz startete 2006 und 2007. Helmut Freyer nahm 3 mal in den Jahren 2008, 2009 und 2010 an diesem 
Sportereignis teil. Dr. Martin Abesser startete 2010 und Raphael Gabel 2014. Unsere einzige Eisenfrau Ute Kleber-
Schad beendete 2005 erfolgreich den Frankfurter und 2007 den Austria Ironman.

Die 2007er Endzeit von Steffen Schwarz setzt sich wie folgt zusammen:
3,8 km Schwimmen→ 1:07:41 h

Wechsel 1→ 6:05 min, 180 km Rad: 5:17:51 h

Wechsel 2→ 1:16 min, 42,2 km Lauf: 3:47:25 h

Die Gesamt betrug 10:20:21 h 

Dr. Martin Abesser erzielte bei seiner ersten Ironman Teilnahme 2010 folgende Zeiten:
3,8 km Schwimmen: 1:27:51 h

180 km Rad: 5:51:11 h

42,2 km Lauf: 4:06:39h

mit Wechselzeiten ergab sich eine Gesamtzeit von 11:33:28 h
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BELC 89 Eisenfrauen & Eisenmänner

Helmut Freyer nahm zwischen 2008 und 2010 insgesamt 3x beim Frankfurter Ironman teil. 
Er erzielte dabei folgende Zeiten:

2008 →11:21:35 Stunden

2009 →12:53:52 Stunden

2010 →12:21:33 Stunden

☼☼☼

Raphael Gabel bestritt im Jahr 2014 diesen Wettbewerb. Seine Zeiten waren dabei:
3,8 km Schwimmen →1:18:30 h, 180 km Rad →5:21:16 h und 42,2 km Lauf →4:03:29 h

mit den Wechselzeiten betrug seine Gesamtzeit 10:52:32 h

☼☼☼

Als erstes Vereinsmitglied bewältigte Ute Kleber-Schad 2005 den Frankfurt Ironman. Ihre Zeiten:
3,8 km Schwimmen →1:22:40 h, 180 km Rad →6:25:52 h und 42,2 km Lauf →3:50:36 h

mit den Wechselzeiten betrug seine Gesamtzeit 11:48:23 h

Ihre Zeiten beim 2007er Austria Ironman waren:
3,8 km Schwimmen →1:21:53 h, 180 km Rad →6:17:33 h und 42,2 km Lauf →3:50:38 h

mit den Wechselzeiten betrug seine Gesamtzeit 11:39:08 h

Von den beiden Letztgenannten liegen leider keine Wettkampffotos vor.
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BELC 89 Staffeln bei IRON MAN Night Run

Zur Tradition des Bergen-Enkheimer Laufclubs gehört natürlich auch seit vielen Jahren die Teilnahme am NightRun. 
Der NightRun ist ein immer am Donnerstag um 19:00 Uhr vor dem Ironman stattfindender Staffellauf für Freizeit- und 

Hobbysportler. Eine Staffel besteht aus drei Teammitgliedern. Jedes Teammitglied hatte eine Strecke von fast 5 km 
zurückzulegen. Start, Staffelwechsel und Ziel befindet sich am Eisernen Steg. Es gibt weder eine offizielle Zeitnahme 
noch eine Ranglistentabelle. Jede Staffel muß ihre Zeit selber stoppen.  Die Strecke führt in einem Rundkurs vor der 
Kulisse der Frankfurter Skyline am Main entlang und überquerte den Fluss zweimal. Die Laufrichtung zeigt Richtung 
Osten, die Alte Brücke im Visier. Mit der Überquerung des Mains auf der Flößerbrücke erreichen die Teilnehmer das 

Sachsenhäuser Ufer. Nach der nochmaligen Mainüberquerung über den Holbeinsteg auf die Frankfurter Seite 
versprach geht es dann zurück zum Wechsel am Eisernen Steg. Die während des Laufens verlorenen Kalorien werden 

anschließend regelmäßig mit Speiß und Trank in trauter Gemeinsamkeit überproportional wieder aufgefüllt.

11/30
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Frankfurt Marathon am letzten Sonntag im Oktober

Der seit 1981 stattfindende Frankfurt Marathon ist neben dem Frankfurter Ironman das zweite sportliche 
Großereignis in Hessens größter Stadt. Natürlich gehört er unzweifelhaft zu einem Highlight für den Bergen-

Enkheimer Laufclub BELC 89.  Schon seit der Gründung der Vereins 1989 erzielten unsere Teilnehmer sehr gute 
Ergebnisse. Vielen Mitgliedern ist noch das Jahr 1992 in guter Erinnerung, bei dem BELC89 sogar mit der SG Enkheim 

die Verantwortung für den Start/ Zielbereich übernommen hatten.   
Im Jubiläumsjahr 2011 zur 30. Auflage des Marathons konnte der Verein BELC 89 18 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern aufbieten. Vom diesem Marathon Ereignis liegt ein kleiner Laufbericht vor:
Nass und recht kühl war es am Sonntag den 30. Oktober. Am Eingang Messe trafen sich vom Club um 9:30 Uhr einige 

Marathonläufer sowie Staffelteilnehmer zum Fotoshooting. Für die Nachtwelt sollten die erwartungsfrohen und 
fröhlich fröstelten Gesichter verewigt werden.

Am 30.10.2011 traten um 10 Uhr über 15000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Bewältigung der 42,195km quer 
durch Frankfurt an. Ungefähr 1600 Staffeln durften dann um 10:30 Uhr beim großen Jubiläumslauf ebenfalls auf die 

gleiche Marathonstrecke. 

Unsere Ergebnisse waren:
Schnellstes Vereinsmitglied Raphael Gabel in 3:05:50h. Reinhard Stier benötigte 3:29:15h. Heinz Pflug kam nach 
3:38:00h ins Ziel, dicht gefolgt von Aimut Amine bei seinem ersten Marathonlauf in 3:40:49h. Manfred Wetzel 

erreichte nach 3:56:44h das Ziel. Pasquale Davide freute sich ebenfalls bei seinem ersten Auftritt über 42,2km über 
die Zeit von 4:34:32h.                    

Nach unserer Staffelpremiere im Jahr 2010 war nun 2011 das Interesse so groß, daß 3 Staffeln á 4 Personen gebildet 
werden konnten. Die original Marathonstrecke wurde von der Organisation in die Teilstrecken 12km (Wechsel Nähe 
Konstabler), 7km (Wechsel Bürostadt Niederrad), ~9,7km (Wechsel Nied) und ~13,5km mit Einlauf in die Gud Stub

aufgeteilt. Unsere Teilnehmer waren →

Familienstaffel „Die Cremers“, Startnummer S672, DREAM TEAM SEKTBACH,  in 4:24:31

Startläufer Tobias übergab an Hannah, die erlöst wurde durch Simone. Ulli hatte das Vergnügen sich in der Festhalle 
von Tausenden feiern zu lassen.

Startnummer S671, Die BELC`ler, in 3:41:57

Wolfgang Darmstädter fegte nach dem Start auf und davon, schickte Antje über den Main nach Niederrad, wo sie die 
Siesta von Pia unterbrach. Sören durfte dann in der Festhalle die Blumen entgegen nehmen.

Startnummer S668, BELC Blitz, in 3:23:29 

Alfred übergab an Marcel. Dieser fegte nach dem Wechsel los und übergab an den BELC Gastläufer Markus. Als 
erfahrener Staffelläufer brachte er sicher und ohne abzukürzen die Staffel zum Wechsel nach Nied. Daniel schaffte es, 

uns mit einem furiosen Lauf noch weiter nach vorne zu platzieren.

FFM Marathon 2011
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Fotos vom Frankfurt Marathon
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Besuch aus Irland im Jahre 2008

Es ist erfreulich, dass beim Verein BELC 89 nicht nur über sportliche Leistungen und den damit verbundenen Meriten 
gesprochen und geschrieben werden kann. Es gibt eine nette Geschichte, welche von völkerverbindender 

Freundschaft handelt. Von der grünen Insel, auch Irland genannt, kommend, arbeiteten Sally und Barrie Drennan
mehrere Jahre in Frankfurt. Da sie ebenfalls laufbegeistert waren, kam es im Jahr 1989 zum Eintritt in den Bergen-

Enkheimer Laufclub. Dort wurden sie nicht nur wegen ihrer Laufleistungen sehr geschätzt. Nach der Rückkehr in ihre 
Heimat blieb der Kontakt bestehen. Dies führte im Jahr 2008 zum von Ulli Cremer aufgezeichneten Besuch: 

Besuch aus Irland vom 18.04. bis 21.04.2008
Über unsere Lauffreunde Sally und Barrie Drennan organisierten wir einen Besuch unserer irischen Freunde in 
Frankfurt. Es reiste eine 23-köpfige Gruppe aus Cork/ Irland an, für die wir im Vorfeld eine nette Unterkunft in 

Bornheim besorgten. Es war natürlich klar, dass der Hauptbestandteil des Besuches die Teilnahme an einer 
Laufveranstaltung beim TV Windecken war. Schnell war ein Bus angemietet, welcher die stattliche Lauftruppe zum 

Wettkampf fuhr. Die Ergebnisse in den Laufentscheidungen -fast alle Iren beteiligten sich- waren überragend. 
Praktisch in allen Altersklassen wurden die Preise abgeräumt, für die restlichen Starter blieben nur die Plätze übrig. 
Auch unsere Vereinsmitglieder hatten das Nachsehen. Nach diesen überragenden Erfolgen, wurde am Abend in der 

Gaststätte „Zum Rad“ ausgelassen mit unseren Lauffreunden gefeiert. Für den nächsten Tag stand nach den 
sportlichen Aktivitäten die Kultur auf dem Programm. Begonnen wurde mit einem Mittagessen im „Steineren Haus“ 
nähe Römer. Es schloss sich eine Innenstadtführung an, mit anschließender Begehung des Kaisersaals im Römer. Für 

den Abend wurde Plätze in der Gaststätte „Gickelschlag“ reserviert. Nach dem Essen erfolgte die offizielle 
Verabschiedung unserer Gäste durch den Vorstand sowie den Organisatoren Ulli Cremer und Erhart Österreicher. 
Kleine Geschenke wechselten die Besitzer. Sally fungierte als erstklassische Dolmetscherin. Sie gewann mehrfach 
unsere Vereinsmeisterschaft, und ist auch heute noch eine erstklassige Leichtathletin. Eine Gegeneinladung nach 

Irland besteht seit 2008. Leider ist es dazu noch nicht gekommen.

14/30
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Manchmal auch BEL & RC 89 (Bergen-Enkheimer Lauf- und Rad Club)

Nürburgring 2014
Das BELC Rad Quartett mit Sören Hommel, Dr. Martin Abesser, Manfred-Christian Fay und Karsten Frerichs sowie 
Betreuerin Antje Neuber berichteten vom 24 Stunden Rennen im Juli 2014 auf dem Nürburgring: „Erfreulicherweise 
finden sich jedoch auch immer wieder Vereinsmitglieder, die nicht nur Laufschuhe ihr eigen nennen, sondern auch 
radtechnisch bestens ausgerüstet sind. Übernachtet wird in Zelten und Wohnmobilen direkt an der Grand-Prix-
Strecke. Die extrem anspruchsvolle 26-km-Runde mit ihren 93 Kurven, 580 Höhenmetern, Abfahrten mit 11% Gefälle  
und nicht zuletzt der berüchtigte 18 % steile Anstieg vom Karussell zur „Hohen Acht“ fordert den Athleten alles ab 
und wird zu Recht als „Grüne Hölle“ bezeichnet. Die vier Ausdauersportler erreichten das Ziel mit einer 
Gesamtleistung von 596 km und bewältigten dabei 13340 Höhenmeter. Die Mitwirkung des Bergen-Enkheimer 
Laufclubs bei diesem Rennen unterstrich wieder einmal die sportliche Flexibilität der Vereinsmitglieder“.

Goethetour, eine 3-Etappentour mit dem Rad 

Bei der 2011er Auflage in Plöthen, Saale/ Orla Kreis in Thüringen, hatten unsere Starter in 3 Tagen eine 348 Kilometer 
lange Strecke zurückzulegen. Die Etappe 1 betrug111 km, Etappe 2 -Talsperrentour- 105,4 km und Etappe 3 als 

längste Radstrecke 131,4 km. Und dies mit teilweise bedeutenden Steigungen. Steffen, Manfred und Sören schlugen 
sich auch hier sehr wacker.

BELC89 Radtrio Steffen Schwarz, Manfred-Christian Fay und Sören Hommel  
15/30

BELC89 Rad-Quartet Dr. Martin Abesser, Karsten Frerichs, 
Sören Hommel und Manfred-Christian Fay
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Integrativer Benefizlauf zum 25-jährigen Vereinsjubiläum am 28.09.2014

Nach der äußerst erfolgreichen Veranstaltung zum 20-jährigen Vereinsjubiläum entstand die Idee, zum 25-jährigen 
Jubiläum erstmalig einen Volkslauf zu organisieren. In Anbetracht des dafür hervorragend geeigneten Geländes 

„Enkheimer Ried“ und „Enkheimer Wald“ und der positiven Machbarkeitsstudie erfolgte umgehend der Startschuss 
für die Planung. Schnell wurde auch in der Lebenshilfe Wohnstätte Alte Mühle ein Partner für den Benefizlauf 

gefunden. Diese Wohnstätte ist eine Einrichtung für Menschen  mit geistiger Behinderung. Schon bei der ersten 
Begegnung vor Ort konnte man feststellen, dass das gesamte Team in Form von Betreuern und den geistig 
Behinderten den Tag des Geschehens, dem 28. September 2014, mit Spannung entgegensehen werden. 

Schon bei der ersten vereinsinternen Besprechung zeigte sich, dass ein Großteil der Vereinsmitglieder sich bei der 
Teamzusammenstellung beteiligten. Sehr kooperativ zeigten sich alle an dieser Sportveranstaltung notwendig 

involvierten öffentlichen Stellen, sodass eine Freigabe des Benefizlaufes schon ein Jahr vor der Ausrichtung erfolgte. 
Eine intensive und ausgewogene Zusammenarbeit erfolgte mit der Lebenshilfe. Die ausgesuchten Laufstrecken 
mußten auf jeden Fall für deren Teilnehmer behindertengerecht sein. Es gelang dem Organisationsteam in der 

Enkheimer und Bischofsheimer Gemarkung Laufstrecken herauszusuchen, welche jeglichen Anforderungen gerecht 
wurden. 

Nach Abwägung diverser Variationen einigte man sich im Verein auf eine 5 Kilometer Basisrunde für den 
Jedermannlauf. Aus dieser entwickelte sich der 10 Kilometer Jubiläumslauf mit 2 Runden. Aus der 5 Kilometer Runde 
erfolgte durch Verkürzung eine wunderbare um das Enkheimer Ried führende, 2,7 Kilometer Runde der eigentliche 

Benefizlauf- für Teilnehmer der Lebenshilfe und Schüler. Der 0,5 Kilometer Bambini-Wendepunkt-Kurs stellte uns zum 
Schluss nicht vor eine unlösbare Aufgabe.

Dann kam endlich der lang ersehnte Tag der Wahrheit. Dabei sollte sich herausstellen, ob diese Veranstaltung den 
gewünschten und erhofften Zuspruch erfahren sollte. Die Basis für das Gelingen wurde erfolgreich durch ein 

„Kaiserwetter“ gelegt. Schon deutlich vor 9:00 Uhr tummelten sich über 60 Teilnehmer und Teilnehmerinnen für den 
5km Jedermannlauf und Walking am Enkheimer Ried. Der rege Zuspruch auch beim 10km Jubiläumslauf versetzte 
jeden der Helfer in freudige Erregung. Sehr stimmungsvoll gestaltete sich der 2,7km Benefizlauf. Hierbei nahmen 

Schüler und die Bewohner der Lebenshilfe „Alte Mühle“ teil. Es herrschte speziell eine unglaubliche Atmosphäre, als 
die Teilnehmer der Lebenshilfe sich dem Ziel näherten. Den Abschluss bildete der Bambinilauf. Zum gemütlichen 

Zusammensein und anschließender Siegerehrung trafen sich die Sportler sowie die Helfer des Vereins in der 
Riedschule. So ging auch dieser Tag zu Ende. Überall sah man bei den Vereinsmitgliedern, Teilnehmern der 

Lebenshilfe sowie den Läufern und Läuferinnen nur zufriedene Gesichter.
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Integrativer Benefizlauf zum 25-jährigen Vereinsjubiläum am 28.09.2014

17/30

Alfred Traue, Ulli Niessen (MdB), Ulrich Cremer, Manfred-Christian Fay 

Scheckübergabe an Lebenshilfe

Am 28. September 2014 erfolgte in der Örtlichkeit Wohnstätte „Alte Mühle“ die Übergabe eines Schecks in Höhe von 
2050€. Der Vorstand der Lebenshilfe, Herr Liedtke-Bösl und die Wohnstättenleiterin Frau Diana Lehr zeigten sich 
überwältigt von der Höhe des Betrages. BELC89 wurde dabei in seiner Entscheidung nochmals bestärkt, mit der 

Lebenshilfe in Bergen-Enkheim den richtigen Empfänger unserer Spende gefunden zu haben. Ebenso erfolgte damit auch 
ein Beitrag zum Abbau der immer noch vorhandenen Vorbehalte gegenüber Menschen mit Behinderung.
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Akademische Feier zum 25-jährigen Vereinsjubiläum am 05.10.2014

Bei der Erstellung einer Sportvereinsfestschrift stehen naturgemäß die sportlichen Ereignisse im Vordergrund. Das 
Vereinsleben besteht aber nicht nur aus Tabellen, Resultaten, Ehrung und dergleichen. Ein ganz wichtiger Punkt zum 

Zusammenhalt des Vereinsgefüges sind gemeinschaftlich geplante und durchgeführte außersportliche 
Unternehmungen. Dies gelang exzellent in den letzten 15 Jahren auch dem Bergen-Enkheimer Laufclub mit 

Gartenfesten und Fahrradwochenenden. 

Eine Woche nach dem Benefizlauf am 05.10. erfolgte die akademischen Feier des Jubiläums.  Ulrich Cremer plante 
eine professionelle Führung durch Frankfurt Ost. Bei allen Teilnehmern verblieben überraschende Aspekte, was 
dieser Teil von Frankfurt an Sehenswürdigkeiten mittlerweile aufweist. Danach trafen sich die Vereinsmitglieder 

inklusive Anhang in einem gemütlichen Restaurant. Denn es stand neben Speis und Trank noch die Würdigung der 
verbliebenen fünf Gründungsmitglieder des Vereins an. Hans Kehr, Gera und Rainer Röder, Ulrich Cremer und Ursula 

Hermsdorf wurden mit Urkunden und kleinen Präsenten vor Ort bedacht. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein standen der eine Woche vorher so erfolgreich abgeschlossene 
Benefizlauf im Vordergrund. Aber auch die sportliche Vergangenheit der letzten 15 Jahre fand in den Gesprächen 

ihren Platz. Viele der in den Anekdoten erwähnten Personen kannten nur noch ein kleiner Kreis. Auch BELC89 war in 
den Jahren einer gewissen Fluktuation unter-worfen. Betrug die Mitgliederzahl im Jahre 2000 noch 58 Sportlerinnen 

und Sportler, konnte der Verein die Abgänge durch deutlich mehr Eintritte entspannt kompensieren. Mit 72 
Mitgliedern vermeldete der Verein für 2014 einen Höchststand. Es machte allen Anwesenden außerdem einen 

Riesenspaß, bei der Aufarbeitung der Vergangenheit so manchen sportlichen Misserfolg (eine Rarität bei BELC89) 
wunderbar ins Gegenteil zu manövrieren oder sportliche Glanzleistungen mit einer weiteren Politur zu versehen. .
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BELC 89 im Sportteil der Bergen-Enkheimer Zeitung

Dank der Bergen-Enkheimer Zeitung ist der regionale Bekanntheitsgrad des Bergen-Enkheimer Laufclubs BELC 89 
Frankfurt e.V. in den letzten Jahren erheblich gestiegen. Die vom Verein eingereichten und dann im Sportteil 

erscheinenden Artikel zeigen einer treuen Leserschar, wie durch Freude und Einsatz beim Training immer wieder sehr 
bemerkenswerte Leistungen erbracht werden. Leistungen aber nicht nur in sportlicher Hinsicht. Auch die „sportliche“ 

genussvoll zelebrierte Freizeit oder das Organisationstalent der Vereinsmitglieder bei Veranstaltungen sind immer 
wieder einen Artikel wert.

Wir betrachten uns als Lauf-Club, der nicht nur läuft, sondern auch gute Laune macht.
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Freizeitveranstaltungen (1)

Radwochenenden und Jahresabschlussfahrten  

Der Bergen-Enkheimer Laufclub BELC 89 steht nicht nur für läuferische Aktivitäten. Seit der Gründung des Vereins 
zählen über den Sport hinaus Geselligkeit und gemeinsame Aktivitäten ebenfalls zu den Höhepunkten der Saison. Wir 

betrachten uns als Lauf Club, der neben den sportlichen Aspekten auch gemeinsame Freizeitaktivitäten  pflegt. Der 
nicht nur läuft. Dazu gehören  die jährlich im späten Frühjahr stattfindenden Radwochenenden sowie im Spätherbst 

die Jahresabschlussfahrten. Der Verein verstand sich seit Gründung als Breitensportforum, bei dem gute Laune 
oberste Priorität hat. 

Der BELC 89 kann auf folgende Veranstaltungen der letzten 15 Jahre zurückblicken:

Radwochenende

2000→Hohenroda 2001→Bad Orb
2002→Grünberg 2003→Bad Wildungen
2004→Romrod (Vogelsberg) 2005→Reichelsheim (Odenwald)
2006→Tauberbischofsheim 2007→Limburg
2008→kein RaWo wegen Kärnten 2009→Marktheidenfeld
2010→Lahnstein 2011→Niedermoos
2012→Bad Münster am Stein 2013→Ladenburg
2014→Wolfshausen (Marburg)

Hier konnten die Vereinsmitglieder auch beweisen, dass sie auch eine sehr gute Kondition auf dem Rad besitzen.

Jahresabschluss-Wochenende

2000→Bad Windsheim 2001→Ochsenfurt
2002→Grünberg 2003→Bad Orb
2004→Fladungen (Rhön) 2005→Heigenbrücken (Spessart)
2006→Hohenroda 2007→Heimbuchental
2008→Kalbach bei Fulda 2009→Bad Soden/ Saalmünster
2010→Grünberg 2011→Hösbach
2012→Heimbuchental 2013→Hirschberg
2014→Grossenlüder

Nach einem sportlich anstrengenden Jahr wurde hier regelmäßig dem Müßiggang gefrönt.
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Freizeitveranstaltungen (2)

Gartenfest

Ganz versteckt und verträumt, eingeschlossen vom Enkheimer Wald liegt ein gärtnerisches Kleinod, Utes 
Wildparkgarten. Ideal für den Verein, nach dem Neu-Isenburger Hugenottenlauf bei Speis und Trank entspannt den 
Sonntag ausklingen zu lassen. Sehr gut organisiert und daher immer erfreulich frequentiert, bietet das Fest auch den 
Partnerinnen und Partnern der Laufgilde die Möglichkeit, die Atmosphäre des soliden Vereins kennen zu lernen. 

Auf die nächsten 25 Jahre: Manfred-Christian Fay (1. Vorsitzender), Sören Hommel 
(2. Vorsitzender), Ulrich Cremer (Kassenwart) und Steffen Schwarz (Sportwart) 21/30
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BELC 89 Vereinsmeisterschaft

Regularien der Vereinsmeisterschaft: Jedes Jahr bietet der Verein 12 Läufe zur Vereinsmeisterschaft an. Um in die 
Wertung zu kommen, müssen mindestens 3 Läufe für BELC89 absolviert werden. Über die ausgeschriebenen Läufe 
hinaus kann noch ein Ergebnis aus einem Lauf größer gleich 10km in freier Auswahl als Ersatz Berücksichtigung 
finden. Voraussetzung ist dabei eine vollständige Dokumentierung in Form von offiziellen Ergebnislisten. Errechnung 
der jeweiligen Punktzahlen erfolgt gemäß BELC Festlegung.

Die Vereinsmeister seit 2000  →

2000 Frauen Männer
Platz 1 Ute Kleber-Schad Sven Dietrich
Platz 2 Agnes Kreisser Mark Meyer
Platz 3 Ute Rühl Thomas Hausner

2001 Frauen Männer
Platz 1 Ute Kleber-Schad Thomas Hausner
Platz 2 Agnes Kreisser Gerhard Winter
Platz 3 Ute Rühl Helmut Freyer

2002 Frauen Männer
Platz 1 Agnes Kreisser Thomas Hauser
Platz 2 Ute Kleber-Schad Steffen Katzschke
Platz 3 Ute Rühl Helmut Freyer

2003 Frauen Männer
Platz 1 Ute Kleber Schad Thomas Hauser
Platz 2 Agnes Kreisser Manfred-Christian Fay
Platz 3 Adrienne Hunt Ulrich Cremer

2004 Frauen Männer
Platz 1 Ute Kleber Schad Andreas Franz
Platz 2 Dorothee Bühler Manfred Ganske
Platz 3 Agnes Kreisser Michael Faißt

2005 Frauen Männer
Platz 1 Claudia Schwarz Ulrich Cremer
Platz 2 Ute Rühl Andreas Franz
Platz 3 Steffen Schwarz

2006 Frauen Männer
Platz 1 Claudia Schwarz Steffen Schwarz
Platz 2 Ute Rühl Andreas Franz
Platz 3 Helmut Freyer

2007 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Thomas Hausner
Platz 2 Helmut Freyer
Platz 3 Heinz Pflug
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BELC 89 Vereinsmeisterschaft

2008 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Wolfgang Darmstädter
Platz 2 Manfred-Christian Fay
Platz 3 Andreas Franz

2009 Frauen Männer
Platz 1 Farideh Golshan Wolfgang Darmstädter
Platz 2 Ute Rühl Alfred Traue
Platz 3 Manfred-Christian Fay

2010 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Manfred-Christian Fay
Platz 2 Farideh Golshan Wolfgang Darmstädter
Platz 3 Alfred Traue

2011 Frauen Männer
Platz 1 Dr. Martin Abesser
Platz 2 Raphael Gabel
Platz 3 Heinz Pflug

2012 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Dr. Martin Abesser
Platz 2 Alfred Traue
Platz 3 Wolfgang Darmstädter

2013 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Dr. Martin Abesser
Platz 2 Farideh Golshan Timo Wagner
Platz 3 Alfred Traue

2014 Frauen Männer
Platz 1 Ute Rühl Dr. Martin Abesser & Heinz Pflug
Platz 2 Elke Conert
Platz 3 Reinhard Stier

Sieger des Jahres 2014
hinten: Sportwart Steffen Schwarz und Dr. Martin Abesser

vorne: Heinz Pflug, Elke Conert, Ute Rühl, Reinhard Stier, 1. Vorsitzender Manfred-Chr. Fay
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Foto Sammlung ---unsere Aktiven---
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25/30



25 Jahre BELC 89 25 Jahre BELC 89

Foto Sammlung ---unsere Aktiven---
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Nachwort

Im Herbst des Jahres 1989 als „Bergen-Enkheimer Laufclub 89 Frankfurt e.V.“ gegründet, konnte der Verein Ende 
2014 auf ein bewegtes Vierteljahrhundert zurückblicken. Schon beim ersten Jubiläum, dem 10-jährigen Bestehen des 
Clubs, war der Verein den Lesern der Bergen-Enkheimer Zeitung durch die unzähligen Artikel im Sportteil ein Begriff. 
BELC 89 verstand es auch in den nächsten 15 Jahren immer wieder, sich durch imponierende sportliche Leistungen 
einen bleibenden Eindruck in der Frankfurter Läuferszene zu machen. Es wurden dadurch gezielt Laufbegeisterte 
angesprochen, welche nach Teilnahmen an unseren Trainingsrunden den Weg als festes Vereinsmitglied zu uns 

fanden. 

Mit einem festen aktiven Läuferstamm werden WIR auch die zukünftigen Jahre erfolgreich bestreiten. Den Anfang 
machte der Verein mit der Teilnahme an der Großveranstaltung 

„10 Freunde Triathlon“ am 19. Juli 2015 in Bergen-Enkheim. Auf nachfolgendem Bild wurden unsere Damen und 
Herren nach getaner „Arbeit“ abgelichtet.

29/30

Auf dem Foto von L nach R
Vordere Reihe →Daniel S�er, Dr. Mar�n Abesser, Sheila Gutmann, Steffen Schwarz

Hintere Reihe → Karsten Frerichs, Claudia Schwarz, Pasquale Davide, Walter Nagel, Sören Hommel, Michael Faißt, 
Pia Jung

Auch zur 2. Auflage dieser Sportveranstaltung im Juli 2016 wird der Bergen-Enkheimer Laufclub BELC 89 e.V. vor 
heimischer Kulisse wieder eine schlagkräftige Truppe zusammenstellen. 
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Vielen Dank an alle Vereinsmitglieder, welche durch ihr Mitwirken an Wettkämpfen und 

Freizeitveranstaltungen zum Gelingen dieser Jubiläumsschrift beitrugen.

Für den Inhalt verantwortlich
→ Manfred-Chris�an Fay (1. Vorsitzender) ←

→ Ulrich Cremer (Kassenwart) ←
→ Alfred Traue ( Pressewart) ←
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